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HEUTE IN DARMSTADTHEUTE IN DARMSTADT

THEATERTHEATER 

TAP – Die Komödie, Tel. 3 35 55, Bessunger Straße 125: 20.15 Uhr „Wie
man sich bettet,Lustspiel von Richard Harris und Leslie Darbon .

Staatstheater, Kammerspiele: 20 Uhr Premiere „Der alte Tänzer und ich
haben Liebe gemacht, Schauspiel von Tomo Mirko Pavlovic.

FÜHRUNGENFÜHRUNGEN 

Ausstellungsgebäude, Mathildenhöhe: 12.30 bis 13 Uhr Kunstgenuss am
Mittag: Kurzführung durch die Ausstellung „Henk Visch“.

Galerie der Schader-Stiftung, Goethestraße 1: 18 Uhr Führung durch die
Ausstellung „Feldforschung Stadt > 29 Antworte “.

Schlossmuseum: 10, 11, 12, 14, 15 und 16 Uhr Führungen.

FÜR KINDERFÜR KINDER 

Staatstheater, Kleines Haus: 11.30 und 15 Uhr „Die Biene Maja“, Musical
von Frank Pinkus für Kinder ab fünf Jahren.

Theater Mollerhaus, Sandstraße 10: 9 und 11 Uhr „Lula und der Wolken-
springer“, Stück für Kinder ab 6 Jahren.

KABARETT/KLEINKUNSTKABARETT/KLEINKUNST 

Comedy Hall, Heidelberger Straße 131: 20.30 Uhr „Siegfrieds Nibelungen-
entzündung“ – ein sagenhaftes Blechspektakel.

ROCK, POP, JAZZROCK, POP, JAZZ 

603qm (Stoeferlehalle), Alexanderstraße 2: 21 Uhr „Chikinki“, Indie-Pop.
An Sibin, Landgraf-Georg-Straße 25: 21 Uhr „Roy Seven“.
Centralstation im Carree: 21 Uhr „Pohlmann“, Pop.
Oetinger Villa, Kranichsteiner Straße: 20 Uhr „Crust Division“ + „Korrazao“ +

„Disanthrope“.

VORTRÄGE/LESUNGENVORTRÄGE/LESUNGEN 

Gemeindehaus der Dreifaltigkeitsgemeinde, Heidelberger Landstraße 311:
19.30 Uhr Yuval Lapide – „Abrahams schwerste Prüfung“.

Kaffeehaus Eberstadt, Heidelberger Landstraße 269: 20 Uhr „Spätlese-
abend“ (mit; Michael Buttler und Diane Elbrecht; Einleitung: Heinrich
Wittrock).

Katholisches Bildungszentrum, Nieder-Ramstädter Straße 30: 19.30 Uhr
Knut Wenzel „Der europäisch geprägte Glaube als Maßstab des Christ-
seins“ in anderen Kulturen?–.

Klinikum, Medizinische Klinik III, Grafenstraße 9: 19 Uhr Vera Kreutzmann
„Shiatsu für Schwangere und Babys“.

Stadtbibliothek im Justus-Liebig-Haus, Große Bachgasse 2: 19.30 Uhr „Rai-
ner Witt liest aus seinem Kriminalroman „Drogenmannî“ (Einlass: 19 Uhr).

Technische Univeristät, Raum S1/03/223, altes Hauptgebäude, Hoch-
schulstraße 1: 19 Uhr Georg Morgenthaler „Chartchek“ (Börsen-Team).

Technische Universität, Großer Hörsaal, L3 01/93 , El Lissitzky Straße 1: 18
Uhr Carl Fingerhuth, Zürich: „Von der Konvergenz von Ost und West: über
den Raum der Stadt.

Technische Universität, großer Physikhörsaal, Hochschulstraße: 18.15 Uhr
Stefan Scheu „Selbstorganisation natürlicher Systeme: Struktur terrestri-
scher Nahrungsnetze“.

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN 

Botanischer Garten, Freigelände,, Schnittspahnstraße 3: 7.30 bis 16 Uhr;
Gewächshäuser bis 9.30 bis 12.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr.

Deutsches Polen-Institut, Bibliothek, Alexandraweg 28: 9 bis 17 Uhr.
Eissporthalle,, Alsfelder Straße 45: 8.30 bis 12.30,13.30 bis 16.30 und 20

bis 23 Uhr.
Stadtbibliothek im Liebighaus, Große Bachgasse 2: 10 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Arheilgen: 14 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Bessungen: 14 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Eberstadt: 14 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Kranichstein: 14 bis 17 Uhr.
Universitäts- und Landesbibliothek, Schloss: 8 bis 2 Uhr.
Verbraucherzentrale, Carreegalerie, Luisenplatz 6: 14 bis 18 Uhr.
Vivarium, Schnampelweg: 9 bis 17 Uhr.

SONSTIGESSONSTIGES 

Das Offene Haus, Rheinstraße 31: 19 Uhr „We feed the world“, Film über die
Produktion von Lebensmitteln.

Kunsthalle, Steubenplatz 1: 19 Uhr Gesprächsabend zur Darmstädter Kul-
turpolitik der letzten Jahrzehnte – zum Thema Sammlung Ströher – eine
verpasste Chance? – Eduard Beaucamp, Hermann Kleinstück, Bernd Krim-
mel.

Marktplatz: 10.30 bis 21 Uhr Weihnachtsmarkt.
Schlösschen im Prinz-Emils-Garten: 14 bis 17 Uhr Tanz mit Gesang und

Livemusik von Helmut und Sigrid Heuss.
Staatsarchiv, Karolinenplatz 3: 11 bis 18 Uhr „Was sehen Sie, Frau Lot?“ –

Ausstellung zu sexualisierter Gewalt an Mädchen und Frauen – gegen
Täterschutz (Wildwasser).

Bürgerbüro West, Heimstättenweg 81b: 18 Uhr „Sammelleidenschaft“ –
echte Schätze aus dem Inventar von Elisabeth Gölz ,Ausstellungseröffnung

BAUSTELLENBAUSTELLEN

An der Sanddüne/Trockenbusch/
Nussbaumallee: Arbeiten an Fern-
wärmeleitung und Hausanschlüs-
sen. Sperrung von Gehwegen, Hal-
teverbote. Dauer: voraussichtlich
bis Mitte Januar 2008. 

Citytunnel: Sanierungsarbeiten,
wechselnd Sperrung einzelner
Fahrstreifen, nachts auch vorüber-
gehende Vollsperrung möglich,
Durchfahrt Hügelstraße ist davon
ausgenommen, ebenso Tiefgara-
geneinfahrt Rheinstraße. Dauer:
bis 30. November.

Frankfurter Straße: Die Ampeln an
der Landwehrstraße sind am Don-
nerstag (29.) wegen Wartungsar-
beiten von 9 bis 15 Uhr ausge-
schaltet.

Frankfurter Landstraße: Zwischen
Gehmerweg und Ettesterstraße
nur aus Süden befahrbar. Umlei-
tung über Ettesterstraße, Im Erlich
und Gehmerweg. Außerdem Sper-
rung mehrerer Straßeneinmün-
dungen entlang der Frankfurter
Straße, Umleitung über die jewei-
ligen Parallelstraßen: Jungfern-
straße (bis 1. Dezember), Gute-
Garten-Straße (bis 1. Dezember),
Dürerstraße (bis 22. Dezember).

Leydheckerstraße/Im Tiefen See:
Vollsperrung in Höhe des Toom-
Marktes. Dauer: bis 14. Dezember 

Schlossgraben: Einfahrt Alexander-
straße gesperrt, Umleitung über
Landgraf-Georg-Straße. Dauer: bis
voraussichtlich Mitte Dezember. e

TERMINE UND TREFFPUNKTETERMINE UND TREFFPUNKTE
zusammengestellt von Monika Lowak, Telefon 06151 387-283; Fax 06151 387-400

SPORTSPORT 

Arheilger Lauf- und Walkingtreff.
Heute, Mittwoch, 18.30 Uhr Tref-
fen am Forsthaus Kalkofen. 

Deutscher Verein für Gesundheits-
pflege, Heidelberger Landstraße
191. Heute, Mittwoch, 16.45 Uhr
Gymnastik für Frauen.

Nordic Walking Treff. Heute, 19
Uhr, Parkplatz Schützenhaus/
Oberförsterwiese, Böllenfalltor. 

SKV Rot-Weiß, Walking und Nordic-
Walking. Heute, 9 Uhr, Treffen am
Waldsportplatz/Winkelschneise.

Blau-Gold Casino. Heute, Breiten-
sporttanzen Standard und Latein:
19.30 Uhr Anfänger, 20.45 Uhr
Fortgeschrittene; 15.45 Uhr tän-
zerische Früherziehung für Kinder
zwischen 3 und 6 Jahren; 16.30
Uhr HipHop und Jazz für Kinder
zwischen 7 und 9. Tel. 7 98 51 ab
19 Uhr, Tanzsportzentrum Dorn-
heimer Weg 79.

TV 1876 Eberstadt, Jahnturnhalle,
Marktplatz. Heute, 8.30 Uhr Wal-
king, 9 Uhr Nordic Walking für Er-
wachsene; 10 Uhr „Gutes für den
Rücken“; 20 Uhr Frauengymnas-
tik.

SV Eberstadt – Radsport. Heute,
Mittwoch, 17 Uhr Training der An-
fänger; 18.30 Uhr Training Schü-
ler und Jugend; 20 Uhr Training
der Aktiven. Jeweils in der oberen
Halle auf dem Waldsportplatz.

TG 07 Eberstadt – Jedermannsport,
Schlossstraße 39, Info., Telefon:
5 29 08. Heute, Mittwoch, 20 Uhr
Fitnessgymnastik (Frauen).

TGB 1865.  Heute, Mittwoch, 18.15
Uhr Folklore im Saal der Petrusge-
meinde Bessungen, Eichwiesen-
straße. Telefon 06071/1226.

SG Eiche. Heute, Mittwoch, 18.45
Uhr, Aerobes Fitnesstraining;
19.45 Uhr Wirbelsäulentraining,
Telefon: 3110 93 jeweils in der
Halle, Kronstädter Weg.

TSG 1846. Heute, 19 Uhr, Aerobic-
Herzkreislauftraining in der Fel-
singhalle,Heinrich-Fuhr-Straße 40,
Telefon 4 38 77.

Nordic-Walking-Lauftreff. Heute,
Mittwoch, 11 Uhr, Parkdeck Licht-
wiese der TUD, El-Lissitzky-Straße. 

SENIORENSENIOREN 

Arbeiterwohlfahrt Süd, Senioren-
treff, Bessunger Straße 48. Heute,
von 14 bis 17.30 Uhr geöffnet.

SG Eiche, Seniorensport, Halle,
Kronstädter Weg. Heute, 18 Uhr.
Information, Telefon: 3110 93.

Seniorentreff der Arbeiterwohlfahrt
Nord, Pankratiusstraße 14. Heute
Mittwoch von 13 bis 17.30 Uhr.

Internet-Café des Seniorenrats,
Schwarzer Weg 18 c. Heute, Mitt-
woch von 10 bis 12 Uhr Surfen,
Information, Tel. 9 67 36 19.

Seniorensportclub. Mittwoch, 9 und

10.15 Uhr, Gymnastik, Sporthalle
Merck, Frankfurter Straße.

Seniorensportgemeinschaft. Heu-
te, Mittwoch, 16 Uhr, Treffen in
der Turnhalle der Heinrich-Hoff-
mann-Schule. Auskunft über Karl-
Heinz Lehmann, Telefon 4223 13.

ASB-Seniorensportgruppe. Heute,
9 Uhr, Gymnastik im Naturfreun-
dehaus, Darmstraße 4a.

DRK. Heute, Mittwoch, 16 Uhr,
Stuhlgymnastik, 17 Uhr Sturzprä-
vention im Alice-Hospital, Vor-
tragsraum, Dieburger Straße. 31,
Telefon 36 06 140.

Forstmeisterhaus. Heute, Mittwoch,
9 Uhr Seniorenwerkstatt; 9.45
Uhr Wandergruppe ab Bessunger
Turnhalle.

Postamt Darmstadt – Senioren-
gruppe Donnerstag (29.), 16 Uhr,
Treffen im City-Braustübl, Wilhel-
minenstraße 31.

Rommee-Treff. Heute, 14 bis 17
Uhr, Justus-Liebig-Haus, Winter-
garten, Große Bachgasse 2.

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES 

Bridge-Club Alert. Heute, 19 Uhr
Turnier, Heimstättenweg 100.

Wildwasser, Fachberatungsstelle ge-
gen sexualisierte Gewalt für Mäd-
chen und Frauen, Wilhelminen-
straße 19. Heute, 11 bis 13 Uhr
Fachbibliothek geöffnet; 15 bis
17 Uhr offene Beratung.

Hospizgruppe, Schwarzer Weg 18,
Tel. 66 30 99. Heute, Mittwoch,
10 bis 12 Uhr Beratung zur Pa-
tientenverfügung.

Anwaltverein Darmstadt und Süd-
hessen. Heute, 13.30 bis 15.30
Uhr, Beratung in der Beratungs-
stelle „Hilfe zum Recht“ im Justiz-
gebäude, Mathildenstraße 15.

CVJM Eberstadt. Heute, 20 Uhr, Bi-
belstunde im Vereinsheim,
Schlossstraße 9, Tel. 50 14 76.

Mütterzentrum, Julius-Reiber-Straße
20 bis 22. 31. Heute, 15.30 bis
17.30 Uhr Internationales Café.

Evangelische Paulusgemeinde,
Stätte der Begegnung, Wittmann-
straße 55. Donnerstag (29.), 15
Uhr, Karl-Heinz Müller „Elisabeth
Langgässer und andere starke
Frauen“.

Nachbarschaftsheim. Heute, 14
Uhr, Skat; 15 bis 20 Uhr offener
Treff.

Deutsches Sozialwerk, Spaziergän-
ger. Donnerstag (29.), 13.30 Uhr,
Fahrt mit Mendel-Bus ab Grafen-
straße nach Haibach.

VdK Arheilgen. Heute, Beginn
14.30 Uhr, Frauennachmittag im
Feuerwehrhaus, Frankfurter Land-
straße 133.

Gesangverein „Frohsinn 1842“
Eberstadt. Freitag (14. Dezember),
19 Uhr, vorweihnachtlicher Fami-
lienabend mit Ehrungen im Haus
der Vereine.

AUSSTELLUNGENAUSSTELLUNGEN

Galerie der Schader-Stiftung, Goe-
thestraße 1: 10 bis 20 Uhr „Feld-
forschung Stadt > 29 Antworten,
Bilder gesellschaftlichen Wandels 2“.

Galerie Netuschil, Schleiermacher-
straße 8: 14.30 bis 19 Uhr „Frie-
del Anderson: Malerei“ und „Gott-
helf Schlotter: Vogelflug“. 

Hessisches Landesmuseum, Abtei-
lung für Schriftguss, Satz und
Druckverfahren, Kirschenallee 88:
10 bis 20 Uhr „Museum und
Werkstätten“. 

Hessisches Staatsarchiv, Karolinen-
platz 3: 11 bis 18 Uhr „Was sehen
Sie, Frau Lot?“. 

Jagdschloss Kranichstein, Kranich-
steiner Straße 261: 14 bis 17 Uhr
„Kostbares und Alltägliches“ und
„Waffensammlung, Gemälde und
Interieurs des 17., 18. und 19.
Jahrhunderts“. 

Kunsthalle, Steubenplatz 1: 11 bis 18
Uhr „Strawalde: Bilder bis heute“. 

Ausstellungsgebäude Mathilden-
höhe, Olbrichweg 13: 10 bis 18 Uhr

„Henk Visch: Wait and see what
happens“. 

Museum Künstlerkolonie, Olbrich-
weg 13: 10 bis 17 Uhr „Plexiglas
– Werkstoff in Architektur und De-
sign“. 

Prinz-Emils-Schlösschen, Heidelber-
ger Straße 56: 9 bis 16 Uhr „Bes-
sungen malt und stellt aus“. 

Prinz-Georgs-Palais, Schlossgarten-
straße 10: 10 bis 13 und 14 bis
17 Uhr „Großherzoglich-Hessische
Porzellansammlung“. 

Universitäts- und Landesbibliothek,
Schloss: 8 bis 2 Uhr „Buchpaten
gesucht – und gefunden“. 

Wella Museum, Berliner Allee 65:
10 bis 17 Uhr „Lust und Laster der
Mode“ und „Kulturgeschichte der
Schönheitspflege“. 

Bücherfreunde:  Nasir, Markus, Farid und Michi (von links) aus den sechsten Klassen der Niebergallschule saßen gestern auf dem Podium, um ihren
Sieger zu ermitteln. FOTO: CLAUS VÖLKER

Vier Mutige, viele Abenteuer
Vorlesewettbewerb – Ernst-Elias-Niebergall-Schule, eine Förderschule mit 330 Kindern
und Jugendlichen, ermittelt ihren Lesemeister – Der Sieger strahlt und flitzt davon

Die vier Jungen sitzen auf dem
Podium, vor ihnen etwa 80 Mit-
schüler und etliche Lehrer. An-
drea Didion, Mittelstufenleiterin
der Ernst-Elias-Niebergall-Schule
und Organisatorin des Vorlese-
wettbewerbs, geht von einem
zum anderen und spricht jedem
der vier Mut zu. Sieger, sagt
Schulleiterin Jutta Walter, seien
sie schon jetzt, denn die Sechst-
klässler der Förderschule für
Lernhilfe im Martinsviertel haben
den internen Klassenwettbewerb
gewonnen. Jetzt aber hätten alle
vier „Hummeln im Bauch“, ver-
mutet Walter und bittet die jun-
gen Zuhörer, weder auf den Stüh-
len herumzurutschen noch da-
zwischenzurufen.

Der dreizehnjährige Nasir aus
der 6d war als erster Teilnehmer
ins lichtdurchflutete Foyer des
Schulneubaus gekommen, sein
Buch („Anaxandra, eine Prinzes-
sin in Troja“) fest im Griff, seinen
Platz auf dem Podium fest im
Blick. Nasir, der erzählt, er habe
das Buch in der Stadtbibliothek

ausgeliehen, weil es ihn interes-
siere, wie ein Mädchen vor 2000
Jahren gelebt habe, hat drei Minu-
ten Zeit. Das Mikrofon vor dem
Mund, liest er laut und deutlich
vor, vielleicht etwas zu schnell.
Applaus. Der nächste ist Markus,
13 Jahre alt. Ihm hat es das Aben-
teuerbuch „Mit Anna und Philipp
im alten Ägypten“ angetan, mit
kontrollierter Stimme und ohne
Anzeichen von Nervosität liest er
vor. Applaus. 

Es geht auch um
explosive Schokolade

Der nächste Junge, das nächste
Abenteuer: Farid aus der 6b hat
den „Fluch der Karibik“ mitge-
bracht und sagt, er mag dieses
Buch, weil es all das in der Wirk-
lichkeit nicht gebe. Lohn der Mü-
he: Viel Beifall. Auch die „Kni-
ckerbocker-Bande“, für die sich
Michi (6a) entschieden hat,
kommt gut an. Immerhin geht es
darin um explosive Schokolade –
da spitzt jeder die Ohren, und

selbstverständlich gibt es auch für
Michi Beifall.

Der zweite Teil des Wettbe-
werbs ist etwas verzwickter. Nun
macht ein Buch die Runde, das die
vier nicht kennen. Im Abenteuer-
roman „Das magische Baum-
haus“ katapultiert eine Bibliothe-
karin die Hauptfiguren Anne und
Philipp in andere Welten. In die-
ser Welt lesen Nasir, Markus, Fa-
rid und Michi jeweils drei Minu-
ten. Als Markus dran ist, ertönt
das Pausenklingeln, doch das
bringt ihn nicht aus dem Konzept.

Die Zuhörer – allesamt Schü-
ler der fünften und sechsten Klas-
sen – müssen nun, während die
Jury sich entscheidet, nicht mehr
stillsitzen. Erst singt die 6b unter
Leitung von Andrea Didion ein
englisches Lied über die Jahres-
zeiten, dann fordert ihre Kollegin
Ilona Seibert-Peters zum kollekti-
ven Rap auf. Kaum haben die
Schüler die ersten Wetten abge-
schlossen, ist die Jury – zwei Leh-
rerinnen und eine Buchhändlerin
– zurück. Jutta Walter verkündet,

dass Farid und Michi Klassensie-
ger bleiben, und meint dann: „Na-
sir und Markus hatten Nerven wie
Stahl.“ Doch weil Nasir beim un-
bekannten Text das Tempo etwas
überdreht habe, Markus jedoch
beide Male deutlich gesprochen,
gut betont und ein gutes Tempo
gewählt habe, sei die Wahl
schließlich auf ihn gefallen. Der
Junge jubelt, strahlt, steht auf und
flitzt dann davon.

Markus nimmt teil
am Stadtentscheid

Nach der ersten Begeisterung ist
der Elfjährige schon wieder kon-
zentriert. Er lese sehr viel zu Hau-
se, er lese auch gern seinen bei-
den Geschwistern und den Eltern
vor, am liebsten Abenteuerge-
schichten. Das nächste Abenteuer
hat der „Lesemeister“ der von 330
Kindern und Jugendlichen be-
suchten Niebergallschule beim
Stadtentscheid zu bestehen.
Selbstbewusst sagt er: „Da werde
ich auch gewinnen.“ wh

Auftakt für
Brot für die Welt

Am heutigen Mittwoch beginnen
die Auftaktveranstaltungen der
Aktion „Brot für die Welt“. Unter
dem Titel „Keiner isst für sich al-
lein“ hat das Dekanat Darmstadt-
Stadt in Zusammenarbeit mit dem
Zentrum Ökumene den Start der
Spendenaktion in der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nas-
sau übernommen.

Pfarrerin Andrea Bauer lädt
ab 12.30 Uhr in die Andreasge-
meinde, Paul-Wagner-Straße 70,
zum „Interkulturellen Mittags-
tisch“ mit Speisen von der Insel
Réunion. Um 19 Uhr wird im
Haus der Kirche, Rheinstraße 31,
der Film „We feed the world“ über
globale Warenströme und Geld-
flüsse gezeigt.

Am Donnerstag (29.) stehen
um 19.30 Uhr im Haus der Kirche
die Situation der Bauern weltweit
sowie die Auswirkungen subven-
tionierter Lebensmittelimporte in
die Länder des Südens im Mittel-
punkt der Podiumsdiskussion
„Wir haben es satt! Über die Fol-
gen der Agrarglobalisierung“.
Bernhard Meyer spricht mit Glo-
balisierungskritiker Wolfgang
Kessler, Investmentbankerin Syl-
via Kreibiehl, Kreislandwirt Wal-
ter Schütz und Politikwissen-
schaftler Bernhard Wiesmeyer
von „Brot für die Welt“.

Am ersten Advent (2.) um 10
Uhr wird die Aktion „Brot für die
Welt“ mit Pröpstin Karin Held,
Dekan Norbert Mander und Pfar-
rer Martin Schneider mit einem
Gospelgottesdienst in der Stadt-
kirche offiziell eröffnet. Darin
werden auch die Kunstwerke, die
Konfirmanden im Vorfeld herge-
stellt haben, gezeigt. Gospelsän-
gerin Felicia Taylor und der Chor
„Git on Boa’d“ gestalten den Got-
tesdienst musikalisch. rek

Für die Herstellung dieser Zeitung wird aus-
schließlich Recyclingpapier verwendet.

Geschäftliches
(ohne Verantwortung der Redaktion)
Der heutigen Auflage (außer Post-
versand) liegen Prospekte folgender
Firmen bei: Karstadt AG. Teilbele-
gung: Galeria Kaufhof Darmstadt
am Weißen Turm; WMF, Darmstadt.


